
F L O R A . 

M T 
Re^ensblir^. Ausgegeben den 8. März. 

Mit Halbbogen 7 des Repertoriuros. 

I n h a l « . J .K. Hasskarl: Ueber Campelia C. L. Rieb. - Gelehrte Se-
Seilschaften. — Botanische Notizen. 

lieber C a m p e l i a C. L . Richard. Von Dr. J . K. H a s s k a r l . 

(Zanonia, P I um. [1703]; C r a m e r [1803]; P r s . Syn. I. 347 
[1805]; P o i r . Enc. Sppl. V. 520 [1817]; Campelia C. L . 
R i e b . [1808]; S c h l t . Syst. Veg. VII. LXI I I . no. 1468 [1830]; 
E n d l . Gen. 1033 [1837]; K n t h . Enum. IV. 107 [1843]. 

Ehe ich näher auf die Gattung eingehe, sei es mir gestattet, 
hier die Worte zu wiederholen, die schon vor 42 Jahren der 
Graf v. S t e r n b e r g (Flora 1822p. 161 etc.) Hierüber äusserte: 

„Die Schicksale der Pflanzen haben manchmal grosse Aehn-
lichkeit mit jenen der Menschen! Durch höhere Autorität oder 
Gewalt von ihrer Stelle verdrängt, ihrer Würden beraubt, müssen 
sie sich oft durch ein Jahrhundert als Prätendenten durch das 
System schleppen, ohne ihre Ansprüche geltend machen zu können. 
Diess war der Fall bei der Zanonia" 

„ P l u m i e r stellte diese Gattung im-Jahre 1707 auf; die Art, 
wie er diese und jene der Commel inen charakterisirte; der 
auffallende Unterschied der Fruchtbildung, den er (nov. gen. pl. 
t. 38) deutlich darstellte, schien sie für immer gegen jede Ver­
wechslung zu sichern. Allein L i n n ö , gegen die Bestimmungen 
Plumier 's etwas raisstrauiscbr und besorgt, nicht zuviel Gat­
tungen seinem neuen System zum Grunde zu legen, verschmolz 

Flora 1865. 7 
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in seiner ersten'Herausgabe der G$n . p l a n t . Lugd. 1737 diese 
beiden -Gattungen in jene der Co mm e l i n e n . Das gewaltsame 
dieser Handlung zu entschuldigen, fügte er in den Monendis p. 
379 die Bemerkung T>ei: Zanonia PI. parum recedit a congeneri-
bus Commelinis, in i l la enim tria petala exteriora germini insi-
dent, pericarpii forma persistunt, tr ia interiora aequalia sunt et 
absoluta florescentia reüectitur fructus coronatus tribus exterioris 
corolla partibus inaequaliter enatis. Zum Ueberfluss nannte er 
diese Pf lanzein den nachfolgendenSp. pl. C o m m e l i n a Zanonia, 
uudbildete noch oben drein aus derFamilie der C u c u r b i t a c e e n 
eine neije Gattung Zanonia. Dadurch wurde aber das erste U n ­
recht nicht vergütet, weil eine Beere doch nie eine Kapsel/daher 
die Zanonia Plumier i nie eine Commelina noch eine Traäescantia 
werden kann. Das Urthei l war indessen gefällt, keine Berufung 
dagegen ein gebrächt und Zanonia Wieb bis zu unseren Tagen bei 
den T r a d e s c a n t i e n , wo sie nach dem Gattungs-Charaktef kein 
Bo*Äwke**8uchefl wird. P e r s o o n war davon überzeugt; ersetzte 
ihr den von C r a m e r entworfenen Charakter bei, liess sie indessen 
dofch bei den T r a d e s c a n t i e n stehen, und führte in der to lge 
die Linnö'sche Gattung 'Zanonia auf, wodurch zwei Z a n o n i e n 
in das System kamen." 

„Dass die Zanoniavon P l u m i e r , deren Gattungs-Charakter 
folgender i s t : Galyx 3 phyllus, corolla 3 petala demum baccans, 
stamina % antheräe incumberites polline emisso sagittatae, fructus 
bacca pedifoymi* birtrilocularis, semina Ö ovato-subrotunda, von 
den C o m i p e l i n e n und T r a d e s c a n t i e n getrennt werden müsse, 
unterliegt keinem Anstand, es entsteht aber eine andere Frage: 
Nach den Grundsätzen der Priorität gebühret ihr der Käme 
Zanonia, den ihr P l u m i e r zuerst beigelegt hatte, und die 
L i n n 6 ' s e h e Gattung mttsste einen neuen Namen erhalten; man 
hat sich.aber seit der L i n n 6 ' s e h e n Reformation angewöhnt, alle 
Pflanzen-Gattungen, die L i n n 6 in seine Genera oder Species 
plantarum aufgenommen hat, mit seinen'Namen zu bezeichnen, 
obgleich L i n n e selbst die Namen derjenigen Verfasser, die schon 
früher Gattungs-Charaktere entworfen hatten, die er blos erwei­
terte, stets anführt.11 

„Wir wollen uns nicht anmassen, hierüber etwas zu entscheiden, 
wünschen aber, dass sich die Botaniker über den anzunehmenden 
Grundsatz vereinigen mögen." 

Nach den sonst allgemein geltenden Grundsätzen dürfte 
Ccimpelia C. L, R i e h , also nicht stehen bleiben, sondern müsste 
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detr ufsprüngliche Name Zmmia wieder f>fo£e&telft iüA tut tät 
später gebildete L i n nasche Öättung diöSes ^töehs dne ahdere ^ 
Benennung angen ouimen werden; da aber viele Botaniker «—ob 
mit liecht, steht sehr dahin — die Gattungsnamen erst Von L i n n 6 
an gelten lassen und frühere von L i n n e adoptifte als tön Ihm 
selbst gegeben annehmen, die übrigen aber ohne We i t e r^ V^rV 
werfen, so dürfte es seine Unannehmlichkeiten mit stbtf bViög6nT 

wenn jetzt, wo nach 100 Jahren die P1 ü m i e r^scjie G^tüng 
wieder zu Ehren gekommen ist, der inzwischen von L i n n e 
anderweitig verwendete Käme derselben Wiedel* verworftn Weräen 
sollte. Ich beabsichtige nicht, mich hierauf einzulassen, ümj ynfl 
also bei dem eihmal von E i c h a r d gegebenen Namen stehen bleiben. 

C h a r . g ene r . F l o r e s sübirregulares; perigöriiuift e i -
t e r n u m triphyllum subbilabiatum. basi in pedicelltfm apifee i n -
crassatum attenuatum; foliolum posticuin (externum) cöntavum 
carinatum, bina reliqua huic subopposita, intimum planum, inter-
medium margine superiore inftexo semiconcavum; omniä persi-
stentia et posticum cum äpice pedicelli setisim incresceüti tübüm 
brevem obconicum antice apertum (fissum) cuivatum, dörso gib-
bum et dein semicirculum formans; reliqua cum mafgiüe supe­
riore huic tubulo altius insertä, inferiore remanente, ita ut oblique 
insdrta evadant etanticä lateralia-adpareänt; omnia junetä vegefa 
fructum occultahtia succulenta (nec vere baccantia); p e r i g o -
n i u m i n t e r n u s petaloideum, quam extern um nuyus, persistent, 
marcescens; foliöla subrotundo-obovata, sessi l ia, nervis fUrcatis 
percursa; s t a m i n a 6 aequalia, hypogyria; filamentö filifotmia; 
a n t h e r a e conformes; connexivum trianguläre basi biftdum, äut 
bipartitum sagittatum, crura plerumque divergentia, locülos trans-
verse rima dehiscentcs gerentia; g e r m e u sessile 3-loculare; 
gefmmulae in loculis birtae superpositae; Stylus loiigus filifofmis, 
apice incrassatus; stigma depresso-subpeltätum, sütrtrilöbura pi(-
pil losum; C a p s u l a inversa a perigonio intefno emarcidö et ex-
terno vegeto (nec baccantil) inclusa, 3- (abortu 2-) loüularis, 
3- (abortu 2-) valvis; valvae medio septiferac; pericaafriünr (in 
vivo succosuni??) membranaceum; s e m i n a in loculis fctöria sti-
perposita, nunc (abortu) solitaria, arillö cincta dein memtortuteo. 
V c g e t a t . Herbae succulentae efcctae, sea^deWtes ätlt pendttfae; 
folia indivisa; vaginae iritegrae; peduncüli axillares, väglttrfm petf-
forantes, solitarii nunc gemini auf t e r t i ; äiitipfices fctit stapta 
medium dichotomn rarius trichotomi, rami simplices aut itertrm 
nunc bis diehototm, ad färäfifi Nation« Vatgin* etöfitjite th i ikat^ 

7 * 
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$cuta cinct i ; apice, iacrassati et brevissime dichotomi, ramis in-
crassatis divaricatis brevissimis, bracteis densissimis imbricat is ] ) 
obtectis; flores oo, pedicellis brevibus apice dilatatis incrassatis 
suffulti, inter bracteas succedanee emersi, simul pauci; inflo-
rescentia umbellato-capitata involucrata videtur; folia floralia 2, 
rarius 3—4, basi cordata sese amplectentia et plerumque bullato-
dilatata, inflorescentiam foventia, primo patentia, dein supra basin 
bullatam reflexa, pedunculo parallela. 

O b s . I. Die meisten Autoren schreiben bei dieser Gattung 
von einer Beere und zugleich von beerenartig angeschwollenen 
äusseren oder auch inneren Blüthenbüllblättchen, so L a m . Encycl . 
H . 68.8. (baies pulpeuses), M i k a n (Nees Flor. [B. Z.] 1821. 116\ 
S t e r n b e r g , der nur die innere Blüthenhülle beerig nennt (Flor. 
B. Z. 1822. 162), S c h u l t e s S y st. Veg. 'Vn. LXII I .no. H 6 8 ; E n d l . 
Gen. no. 1033. K n t h . Enum. IV. 107. hat zuerst r ichtig die 
Frucht als Kapsel erkannt, sagt auch ganz richtig von der inneren 
Blüthenhülle, dass sie welkend sei, nennt die äussere aber saftig-
beerig, spricht auch, wie al l die übrigen Autoren, nicht von einem 
Ari l lus, der doch wahrscheinlich zuerst Anlass dazu gegeben hat, 
dass man die Frucht eine Beere (bacca pulposa) nannte, obgleich 
allerdings im trockenen Zustande, wie bei Forresüu, dieser A r i l ­
lus nur als dünnes Häutchen zu erkennen ist. S w a r z (F l . Ind. 
occ. I. 604 v nach S c h l t . Syst. V U . 180, 1) hat auch die Frucht 
schon richtig als Kapsel beschrieben; sollte wohl diese Frucht 
ein anfangs saftiges Pericarp haben, welches später so eintrock­
net, dass diejCapsel in den Herbarien mit häutigen Klappen 
erscheint? S t e r n b e r g nennt sie wenigstens (1. c. p. 163) pur-
purroth, hernach schwarz werdend, womit allerdings noch nichts 
Bestimmtes Uber die Beschaffenheit der Fruchthülle angedeutet ist. 

Obs . II. Von fradescantia L., mit welcher Gattung die hier 
vorliegende einige Verwandtschaft hat, unterscheidet sich dieselbe 
durch die sitzenden inneren Blüthenhüllblättchen, sowie durch 
die eigenthümliche Ausbildung dqs Grundes der äusseren Blüthen­
hülle nach erfolgter Befruchtung; hierdurch erhält dieselbe das 
Ansehen, als ob deren Blättchen unten in eine untiefe, hinten 
übergebogene und vorne geschlitzte Blüthenröhre verwachsen 
wären; so unterscheidet sie sich auch von Tradescantia durch 
die eigenthümliche Umbiegung des Fruchtbodens, der diese eben 
angedeutete Umänderung des Grundes der Blüthenhülle bedingt, 

1) Cf. die ecWtae Beschreibung vonScblechtendal LinnaeaXXV. p. 189. 
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iu 
und wodurch die Frucht selbst auf den Kopf gesteift wird. Ob 
auch die mehr odei* weniger pfeilföfmige Gestalt des' Connec*tivs 
der Staubbeutel wesentlich von der der* Trädesdantiieti verschie­
den ist, muss nähere Untersuchung dieser Gattung noch lehren. 
Schliesslich bildet die eigehthümlfche Durchbohrung der Bjbtt-
seheide seitens des achselständigen Blüthenstieles noch ein »ehr 
auffallendes Kennzeichen der Oäfhpdia und hierdurch tritt diese 
Gattung der Forr&tia näher, wfelche sonfet nichts anders mit 
Campelia gemein hat, als den im unfruchtbaren Zustande glei­
chen Habitus. Die zu einer hinfälligen Röhre vcfrwaehsfenen in * 
neren Blüthenhüllblättchen unterscheiden Zygorhenes ton Cattyoe-
liä, zugleich aber auch die oft spiralig-gerollten Stäubgefisse 
und die Anschwellung unter der Narbe'; vorzüglich aber der 
Mangel jener eigentümlichen Bildung des äusseren Blüthenhüll-
grundes sowie der Habitus überhaupt. ; 

C o n s p e c t u s s p e c i e r u m . 
Fo l ia supra glabra aut pi l is raris conspersa, caulis 

erectus . . . . . . . 2. 
utrinque pubescentia, villoso-marginata; caulis 

pendulus geniculatus 8. Pseudo-Zanonia K t f c 
f „ „ glabra . . . . . . . 3. 

# \ „ sübtus pubescentia . . . . . . 6. 
obovato- s. ovato-oblonga s. oblongo-lanceölata, * 
basi attenuata, vaginae antice pubescentes, ore. 
lanato-ciliatae, flores maximi . . 1 . gtabrata Ktfi. 
lanceoläta, vaginae ore villosae . . . 4. 

, oblongo-lanceolata acuminatissinia . . . 5 . 
, elongato- „ acute acuminata, in petiolum 

longe pilosum decurrentia, margine coiorato 
subtus molliter pubescentia, vaginae pubes­
centes, rami fastigiati . . 4. fastfgiata §chlc l*k 

, basi acuta semi-amplexicaulia, margine villoso-
cil iata, vaginae dein glabratae, eapsülae 
3-spermae • . . . . 2 . Tendieri Hsskl . 

5 ^ „ „ in petiolum attenuata, subtus l inea margi-
n$di piloso* juvenilia ciliata, seniora gla­
bra, pet iol iv i l loso-ci l iat i , vaginae glabrae 
linea antica piloäula, ore deiü subnudae, 
caulis scandens ramosus . . 3. scandtns ll&ükk 

4. 
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Fol ia subobovato-oblonga, praesertim marginem 
| versus subviolacea, nitida ek cum vaginis mi-
1 nutissime molliter pubescentia . 5. mexicana Ktb. 

„ oblonga s. oblongo- s. ovato-lanceolata . . 7. 

!

„ subtus minutissime molliter pubescentia 
5. mexicana Kth. ß. et >. 

„ „ conspicue pubescentia . . . . 8. 

„ pblongo- s. ovato-lanceolata rubro-marginata, 
1 subt. saepe purpurea . . 6. Zanonia G. L . Rieh. 

8. V M oblonga basi longiter attenuata crassiuscula, pe­
il dimeuli trichotomi et iteratim dichotomi 
C 7." Hoffmanni Hsskl. 

1. C. gl ab rata K t h . 
K n t h . En . IV. 109. 3. (nec H s s k l . plnt. Jngh. 154. 1. = For-

restia glabrata H s s k l . Flor. (B. Z.) 1864. p. 6305). 
D i a g n . Erecta(ramosa?), foliis diversiformibus, inferioribus 

ovato-oblongis aut ellipticis, summis plus duplo saepius angu-
stioribus ojblongis aut oblongorlanceolatis (in cultis omnibus sub-
obovato- aut ovato-oblongis), omnibus longiter et acutissime acu-
minatis, basi angustato-petiolatis, utrinque peduneulisque glabris, 
prima juventute minute ciliolatis; vaginis linea antica puberulis, 
ore lanato-ciliatis; peduneulis solitariis aut gerainis, nunc itera­
tim dichotomis, quam folia paulo brevioribus; floribus maximis 
generis; antherarum connectivis sagittatis, apice acutis; capsnlis 
(abartu) 3-spermis. 

H a b i t . propeS i . Josö ad r i o V i r i l l o declivitates humidas 
C o s t a ^ - r i c a e , ubi mensib. Novbr. et Decbr. 1854 legit C a r o l . 
H o f f m a n n (no. 170. hrb. berol. et Schlechtend). — C u b a m , 
ubi 1857 leg. W r i g h t (hrb. De Cand.); Brasi l iam, unde coluit 
(1833) hört, berolin. (Knth. hrb. Berol. [Kunthii.]). 

Obs. K u n t h i u s div. in herb, hanc eandem ac C. Zanmia 
Redout. L i l . t. 192 habuit, quam in Enum. 1. c. ad C. Zan. R i e h , 
reduxit. 

2. ü. F endl er i H s s k l . 
D i a g n . Rqlm&t^ foliis oblongo-lanceolatis acuminatissimis, 

basi acutis .subajuplexicaulibus, utrinque glabris, peduneulis soli-
tar i i s , quam foliuin dimidium paullo longioribus; antherarum 
connectivis Ij i jtf^oblougis bifurcatis, apice obtusiusculis, semi-
nibus iu capsulao 3-spermae looutf? (afoortu?) solitariis. 
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H a b i t , prope Cöloniain. T o v a r V e n e z u e l a ^ ubi anno 
1856,7 legit (1559) A. P e n d l e r (hrb, De Cahd.). 

3. 0* s c a * den s J H s s k l , 
D i a g n . Scandens ramosa, foliis utrinque glabris, subtus 

exsculpte-puncticulatis et margine linea^iloso noiatis, juvenilibus 
subciliatis, senioribus dein glabratis, oblongo-lanceolatis, acumi-
natissimis, basi in petiolum villoso-ciliatum attenüatis; vagifiis 
g labris, linea antica pilosula notatis, ore Villoso-barbatis, pil is 
deciduis dein calvis; pedunculis elongatis; mediö bis ÄchotomiS, 
ramo altero semper brevioH; connectivis sagittäto-bifidis, apice 
acutiusculo cruribus breviori; capsulis 6- (abortu 5-) spermis. J 

H a b i t . P e r ü v i a e süvas ad M i s s i o n e m Tecäche , ubi 
Jünio 1830 legit P o p p i g , qui Commelinae sp. hanc habuit—-'et 
fruticeta P e r u v i a e s u b a n d i n a e prope C u c h e r o , ubi idem 
peregrinator Januario 1840 (sub noi. 1692) hanc una cum vera 
Corwnelina quadam legit. 

- 4. C f a s t i g i a t a S c h l c h t d . L inn . X X V . 188. 
S y n o n . Tradescantiagonatandrd S c h i c h t . L inn . XX IX* 6!>9. 

— Gonatandra tradescaniioides S c h i c h t . 1. c. 
D i a g n . Erdcta fastigiato-ramosa, basi nunc radicans, foliis 

late et elongato-lanceolatis, acute acuminatis, in petiolum decur-
rentibus, glabris, subtus märginem versus pubescentibus; vaginis 
albidis, pubescentibus, ore pi los is ; pedunculis dichotomis, r a i i a 
altero longiori; conriectivis antherarum profunde bipartitis, äpice 
obtuso; capsulis ? ? 

H a b i t . C o l u m b i a m , unde in horto cl. K e f e r s t e i n haud 
prope ab urbeHalae in pago Kröllwitz culta; et horto bot. Haiensi 
communiceta, (Schlchtd. L inn . 11. cc.). 

( Jbse r v . Nec vivam nec siccam v i d i ! Diagn. secundum de-
scriptionem praeclaram optimam S c h l e c h t e n d a l i i . 

5. C. mex ic a n a M rt. 
( K n t h . Enum. IV. 109. 4). 

D i a g n . Erecta ramosa, adgenicula radicans, foliis ellipticis 
aut oblongo-lanceolatis nunc subnobovato-oblongis acuminatiss}-
mis, basi in petiolum brevem lanato-ciliatum angustatis, supra 
glabris, subtus pi l is . minutissimis mollibus (v'iv. nitidis £th.) et 
ad marginem linea hirsuto-püberula notatis, juvenilibus ciliolatis; 
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vaginis amplis molliter adpresse püberuIis; peduneulis geminis 
aut solitariis, inaequilongis, longiori dichotomo, foliorum longi-
tudine; capsulis trisulcis, ?-sperpris. 

H a b i t . M e x i c o ? cult. in bort, berol. (Knth. 1. c.) (herb, 
berol. clt.). 

6. C. Zanonia C. L. Rieh. 
S c h l t . Syst. Veg. V H . 1179. I e t 2 . ; — K n t h . Enum. IV. 108. 1. 

S y n o n . Commelina Zanonia L . Spec. ed. I. Rieht. Cod. 
no. 352; Lam. Enc. II. 68.; — Traäescantia Zanonia Svr. Wi ld . 
Spec. II. 17. 4 ; Prs. Syn. I. 347. 19. — Zanonia bibracteata 
Cram. Strnb. Flor. (B. Z.) 1822. 162. 

D i a g n . Erecta subramosa aut Simplex, foliis ovato- s, ob« 
longo-lanceolatis, longe acuminatis, basi breviter in petiolum at­
tenuata, supra glabris, rarius pil is paucis conspersis, subtus 
pil is magis minusve densis puberulis imoque velutinis; vaginis 
pubescentibus, ore lanato-ciliatis^ peduneulis salitariis folium 
suum aequantibus aut eo brevioribus, simplicibus aut dichotomis; 
antherarum connectivis ad apicem obtusiusculum fere bipartitis, 
eruribus divaricatis; capsulis 6- (nunc abortu 5-) spermis. 

* ) -Fo l ia subtus puberulis nunc purpurascentibus, linea mar-
gipali adpresse villosa cinetis; peduneulis foliorum longitudine. 

ß. Boucheana foliis subtus densius puberulis nunc subvelu-
tinis, atro-rubro-marginatis, peduneulis. folium suuip dimidium 
longis. 

S y n a n . ß. = Tradescantia marginata B o u c h . (Schlt. I.e.2). 
— Campelia Boucheana S c h l t . 1. c. 2 ; Mrt .F lor . (c f .F lor . (B.Z.) 
1838. Beibl. II. 62. 

H a b i t . : *. G u i a n a g a l l i c a (L.), J a m a i c a (Sw.); C u b a 
or. ( W r i g h t , 1856/7, no. 6§7, hrb. Mrt.); S t . D o m i n g o (J. 
Meyerhof£ 1856 n. 66. et 1859. hrb. berol.). N o v a A n d a -
l u s i a et N. G r a n a t a (Humb. ) ; B r a s i l i a p r o p e R i o J a ­
n e i r o (PrinC. de N e u w i e d und G a u d i c h a u d , hrb. berol. et 
D e C a n d . sub: 341). — cult, ex hört, berol. (hrb. berol.) — ß. 
B r a s i l i a in silvis aboriginibus, locis montanis umbrosis udius-
culis prope Sebastianopolin et alibi in prov. Sebast. ad rio dolce 
fl. Apr. (Mr t . 1. c .hrb . M a r t . , S c h l e c h t e n d . ) ; — cult. (hrb. 
berol.) speeim. Boucheanum. 
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7. C. HoYfmanni H s s k l . 
D i a g n . Erecta (?) foliis oblongis acutirinatis, basi longiter 

attenuatis, crassiusculis, supra glabris, subtus pubescentibus, c i -
liolatis, basi vilioso-ciliatis; pedunculis folio suo longioribus soli-
tariis, trichotomis, ramis iterüm iterumque dichotomis; anthera-
rum conhectivis lineari-oblongis, bifurcatis, apice obtusis; capsulis 
? - spermis. 

H a b i t . C o s t a r i c a m prope St. J o s e , ubi Car l H o f f m a n n 
Jul i 1857. (no. 865*) leg. (hrb. befol.). 

8. C. Pseudo-Zanonia K n t h . 
( K n t h . Enum. IV. 108. 2). 

D i a g n . Pendula (an Semper?) geniculata, apice adscendenti, 
foliis oblongis longe acuminatis, utrinque praesertim subtus cum 
vaginis molliter pubescentibus, dein glabratis, pi l is sparsis ad­
pressis obtectis; vaginis ore lanato-ciliatis; pedunculis simplici­
bus, folium suum dimidium aequantibus; antherarum connectivis 
sagittatis, apice acuto, capsulis (abortu) 3- Xnunc 1-) spermo. 

ß . minor, omnibus partibus minoribus, foliis densius tomen-
tosis, pedunculis pro ratione foliorum longioribus. 

H a b i t . « . L a G u a y r a m (trade M o r i t z Dcb. 1840 in hört 
reg. berol. misit, cult. hrb. berol). — M e x i c o ad m o n t e m 
O r i z a b a , u b i B o t t e r (no. 917: Tradescantia sp. ?) 1857 reperit; 
— equidem anno 1858 S u m i c h r a s t (hrb. De Cand.j; — ß. C a ­
r a c a s , ubi M o f i t z Januar 1843 legit (hrb. berol.). 

belehrte Gesellschaften. 
M. P. S a g o t . Studipn über das Gedeihen der europäischen 

Gemüse in Fr&nzösisch-Guyana. 

Es ist eine allgemein bekannte Thatsache, dass die euro­
päischen Gemüsepflanzen unter dem Aequator nur schwer, ja 
manche Arten gar nicht gedeihen, und es dürfte nicht uninteres­
sant sein, einige nähere einschlägige Notizen darüber bekannt zu 
machen. Der Verfasser hat dieses in zwei Abhandlungen gethan, 
die dem Journa lde la Societ6 imperiale et centrale d 'Hort icul -
ture einverleibt s ind , und von denen die eine zunächst die Be~ 
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